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Einladung zu den 
Gemeindeversammlungen
am Freitag, 18. September 2009
in der Aula des Schulhauses Stumpenboden

Politische Gemeinde Feuerthalen 20.00 Uhr
1. Teilrevision der Gemeindeordnung der Politischen Gemeinde

Vorberatende Gemeindeversammlung im Sinne von Art. 6 der Gemeindeordnung
der Politischen Gemeinde Feuerthalen vom 27. Februar 2005. Die Schlussabstimmung
über die bereinigte Vorlage erfolgt an der Urne am 29. November 2009.

2. Aufhebung Zweckverband Betreibungs- und Gemeindeammannamt
Ausseramt

3. Einbürgerungen

Schulgemeinde Feuerthalen anschliessend
1. Teilrevision der Gemeindeordnung der Schulgemeinde

Feuerthalen
Vorberatende Gemeindeversammlung im Sinne von Art. 7 der Gemeindeordnung
der Schulgemeinde Feuerthalen vom 27. Februar 2005. Die Schlussabstimmung
über die bereinigte Vorlage erfolgt an der Urne am 29. November 2009.

• Die detaillierten Weisungen, die Broschüren mit dem Text der
revidierten Gemeindeordnungen sowie die Namensliste der 
Einbürgerungsgesuche liegen dem Feuerthaler Anzeiger vom
Freitag, dem 28. August 2009 bei.

• Die Akten können ab Freitag, dem 4. September 2009 bei der
Gemeinderatskanzlei, Gemeindehaus Fürstengut (erster Stock),
während den Schalteröffnungszeiten eingesehen werden.

Gemeinderat Feuerthalen
8245 Feuerthalen, 14. August 2009 Schulpflege Feuerthalen

Rechtsmittel
und Protokoll -
auflage
Das Protokoll der Gemeindever-
sammlung vom 18. September 2009
kann ab Donnerstag, 24. September
2009 im Gemeindehaus Fürstengut
(Gemeinderatskanzlei, erster Stock)
während den Schalteröffnungszei-
ten eingesehen werden.

Begehren um Berichtigung des Pro-
tokolls sind in Form eines Rekurses
innert 30 Tagen ab Beginn der Auf -
lage beim Bezirksrat Andelfingen,
Schlossgasse 14, 8450 Andelfingen,
einzureichen.

Die Beschlüsse der Gemeindever-
sammlung werden am Freitag, 25.
September 2009 mit Rechtsmittel-
belehrung im Feuerthaler Anzeiger
publiziert.

Feuerthalen, 14. August 2009
Gemeinderatskanzlei Feuerthalen

Anfragerecht
In Anwendung von § 51 des Gemein-
degesetzes steht jedem Stimmbe-
rechtigten das Recht zu, über einen
Gegenstand der Gemeindeverwal-
tung von allgemeinem Interesse ei-
ne Anfrage an die Gemeindevorste-
herschaft zu richten.

Solche Anfragen sind schriftlich und
vom Fragesteller unterzeichnet an die

Gemeinderatskanzlei
8245 Feuerthalen

zu richten und müssen bis spätes-
tens Donnerstag, 3. September
2009 eintreffen.

Die Gemeindevorsteherschaft be-
antwortet die Anfrage in der Ge-
meindeversammlung. Eine Beratung
und Beschlussfassung über die Ant-
wort findet nicht statt.

Feuerthalen, 14. August 2009
Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Informationen der Schulpflege

Neue Grippe A/H1N1
(«Schweinegrippe»)
Sehr geehrte Eltern

Wie Ihnen sicher bekannt ist, gibt es auch bei uns zu-
nehmend Fälle von Erkrankungen an der neuen Grippe
A/H1N1 («Schweinegrippe»). Auch wenn es sich in den
meisten Fällen nicht um eine schwere Erkrankung han-
delt, müssen doch einige Massnahmen eingehalten
werden, über die wir Sie im Folgenden orientieren:

Es gibt keine Vorschriften für Rückreisende aus dem
Ausland. Gesunde Kinder, die sich in den letzten Tagen
im Ausland aufgehalten haben, dürfen den Kindergar-
ten oder die Schule besuchen.

Kranke Kinder, die an folgenden Krankheitszeichen lei-
den:

• akut auftretendes Fieber (≥ 38°C) und ein oder
mehrere der folgenden Symptome

• Schüttelfrost, Muskel-, Kopf- oder Gelenkschmerzen 
• Halsschmerzen, Husten und Schnupfen
• ausgeprägtes Krankheits- und Schwächegefühl
• besonders bei Kleinkindern Übelkeit, Erbrechen und

Durchfall 

dürfen die Schule nicht besuchen. Die Schulen sind an-
gewiesen, kranke Kinder sofort nach Hause zu schi-
cken. Die Kinder müssen so lange zu Hause bleiben, bis
sie mindestens einen Tag lang gesund (ohne Krank-
heitszeichen) sind.
Ältere Geschwister (ab der vierten Primarklasse) dürfen
unter strenger Einhaltung der Hygienemassnahmen die
Schule besuchen. Jüngere gesunde Geschwister (bis
zur dritten Primarklasse) von kranken Kindern bleiben
zu Hause bis das Geschwister gesund ist. Sie dürfen
auch keine Krippe oder keinen Hort besuchen.

Die Kinder dürfen während der Krankheit die Wohnung
oder das Haus nicht verlassen und sich auch nicht mit
anderen Kindern treffen.

Wir bitten Sie, darauf zu achten, dass Ihre Kinder auch
zu Hause die Hygienemassnahmen wie zum Beispiel
häufiges Händewaschen einhalten.

Falls Sie einen Arztbesuch mit Ihrem Kind für nötig fin-
den, bitten wir Sie, vorher mit Ihrer Ärztin oder Ihrem
Arzt telefonisch Kontakt aufzunehmen und ihm die
Krankheitszeichen zu schildern, damit das weitere Vor-
gehen geplant werden kann. Um eine weitere Ausbrei-
tung der Krankheit zu verzögern, sollten Sie nicht ohne
telefonische Absprache eine Arztpraxis oder ein Spital
aufsuchen.

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage
der Schule unter www.schule-feuerthalen.ch/4you
Merkblatt.

Ihre Schulpflege

Abstimmung vom
27. September 2009
• im Betreibungskreis Andelfingen

Gemeinden Adlikon, Andelfingen, Berg am Irchel,
Buch am Irchel, Dorf, Flaach, Henggart, Humlikon,
Kleinandelfingen, Oberstammheim, Ossingen, Thal-
heim an der Thur, Truttikon, Unterstammheim, Volken
und Waltalingen

• im Betreibungskreis Feuerthalen
Gemeinden Benken, Dachsen, Feuerthalen, Flurlingen,
Laufen-Uhwiesen, Marthalen, Rheinau und Trüllikon

Die folgende Abstimmung in den Gemeinden des 
Betreibungskreises Andelfingen beziehungsweise
Feuerthalen wurde auf Sonntag,
den 27. September 2009 angesetzt:

• Neuer Wahlmodus für die Betreibungsbeamten/
die Betreibungsbeamtinnen (Übertragung der Wahl-
kompetenz vom Volk an die Gemeindepräsidenten be-
ziehungsweise die Gemeindepräsidentinnen).

Die detaillierten Erläuterungen zur Vorlage werden mit
dem Stimmmaterial versandt.

Gegen diese Anordnungen kann wegen Verletzung
von Vorschriften über die politischen Rechte und ihre
Ausübung innert 5 Tagen, von der Veröffentlichung an
gerechnet, schriftlich Rekurs beim Bezirksrat Andel-
fingen, Schlossgasse 14, 8450 Andelfingen, erhoben
werden. Die Rekursschrift muss einen Antrag und
dessen Begründung enthalten.

8450 Andelfingen, 14. August 2009 Kreiswahlbüro Andelfingen
8245 Feuerthalen, 14. August 2009 Kreiswahlbüro Feuerthalen
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Urnengang vom 
27. September 2009
Eidgenössische Vorlagen
1. Befristete Zusatzfinanzierung der Invalidenversicherung

durch Anhebung der Mehrwertsteuersätze
2. Verzicht auf die Einführung der allgemeinen Volksinitiative

Kantonale Vorlagen
1. Volksinitiative für eine faire und ausgewogene Vertei-

lung des Fluglärms um den Flughafen Zürich 
(«Verteilungsinitiative»)

2. Kirchenordnung der evangelisch-reformierten Landes-
kirche des Kantons Zürich

3. Kirchenordnung der römisch-katholischen Körperschaft
des Kantons Zürich

Betreibungskreis Feuerthalen
1. Neuer Wahlmodus für die Betreibungsbeamten/die Be-

treibungsbeamtinnen
 (siehe separate Publikation)

Die detaillierten Angaben zu den Urnenöffnungszeiten,
der vorzeitigen und der brieflichen Stimmabgabe 
sowie zu den Bestimmungen über die Stellvertretung
entnehmen Sie dem Stimmrechtsausweis.

8245 Feuerthalen, 14. August 2009 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Bauamt 

Bauprojekte
Rudolf Spörri, Kirchweg 86, 8245 Feuerthalen; Einbau
Schlafzimmer und Dusche im Untergeschoss, Assek.-Nr.
488, Kat.-Nr. 847, Wohnzone 2,0 m3/m2, Dahlienstrasse 8,
8245 Feuerthalen. 

Monique und Daniel Rathgeb, Zürcherstrasse 77, 8245
Feuerthalen; Anbau Windfang, Neubau zwei Dachfenster,
Neubau Carport, Balkontüre mit Treppe in Südfassade, 
Assek.-Nr. 625, Kat.-Nr. 1323, Wohnzone 2,0 m3/m2, 
Rütenenweg 17, 8245 Feuerthalen. 

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
während 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an ge-
rechnet, zur Einsicht auf. 

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entschei-
den sind innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung
an gerechnet, bei der Baubehörde (Gemeinderat) schrift-
lich zu stellen. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft
ab Zustellung des Entscheides (§§ 314 bis 316 PBG).

8245 Feuerthalen, 14. August 2009 Gemeinderat Feuerthalen

Bauamt  

Schneiden von Bäumen
und Sträuchern
In das Strassengebiet hineinragende Bäume und Sträu-
cher beeinträchtigen besonders in Kurven und bei Ein-
mündungen die Sicht und sind verkehrsgefährdend. Längs
öffentlichen und privaten Strassen, Plätzen, Rad- und
Fusswegen sowie allen gesetzlich erforderlichen Zugän-
gen (zum Beispiel für die Feuerwehr, Kehrichtfahrzeug,
Notfallfahrzeuge und so weiter) sind die Pflanzen
 zurückzuschneiden.

Der freibleibende Lichtraum über Strassen hat 4,5 Meter
und bei Wegen 2,5 Meter zu betragen. In den Übersichts-
bereichen von Kurven, Ein- und Ausfahrten sind die Pflan-
zen auf 80 cm Höhe zurückzuschneiden. Strassenbe-
zeichnungen, Signalisationen und Hausnummern müssen
gut lesbar sein. Ausserdem sind auch Hydranten und Kan-
delaber (Strassenlampen) frei zu schneiden.  

Das Unfallrisiko kann reduziert werden!
Die Verkehrsteilnehmer sind den Grundeigentümern dank-
bar, wenn die gesetzlich vorgeschriebenen Mindestmasse
im Lichtraum und in Übersichtsbereichen von Pflanzen
freigehalten werden. Werden die Mindestmasse nicht ein-
gehalten, ist das Bauamt der Gemeinde Feuerthalen ver-
pflichtet, die säumigen Grundeigentümer zu mahnen.

Wir danken Ihnen für Ihre Mitarbeit im Interesse der Ver-
kehrssicherheit!

8245 Feuerthalen, 14. August 2009 Bauamt Gemeinde Feuerthalen
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Schiessen 300 Meter
Obligatorisches Bundesprogramm
Im Chüele Tal, Flurlingen

Letzte Möglichkeit, um das 
Pflichtprogramm in diesem 
Jahr zu erfüllen!

Samstag, 22. August 2009
13.30 bis 15.00 Uhr
Pflichtschützen bitte Aufforderung
(PISA-Schreiben) / Dienstbüchlein / Leistungsausweis 
und Schiessbüchlein mitbringen. SV Flurlingen

Es haben unter Auflagen und Bedingungen eine Baubewilligung
erhalten:
• Kasper, Beat und Annemarie Mayer; Umbau MFH, Anbau Bal-

kon, neue Dachfenster, Assek.-Nr. 108, Konstanzerstrasse 43,
8245 Feuerthalen;

• Kujtim Alaj; Einbau Fenster in Giebelfassade, Assek.-Nr. 545,
Kat.-Nr. 1118, Stadtweg 12, 8245 Feuerthalen;

• Landolt AG; Umbau MFH, Wohnungsgrundriss, Assek.-
Nr. 149/201, Diessenhoferstrasse 20, 8245 Feuerthalen;

• Sonja und Olaf Greis; Neubau Wintergarten, Assek.-Nr. 487,
Kat.-Nr. 852, Dahlienstrasse 10, 8245 Feuerthalen;

• Jeanette und Herbert Bettschen Meister; Neubau Geräteschopf,
Assek.-Nr. 388, Kirchweg 15, 8245 Feuerthalen;

• Carmine Bencivenga und Teodoro Serratore; Neubau gedeckter
Sitzplatz, Gerätehaus und Geräteunterstand, Assek.-Nr. 1132
und 1133, Kat.-Nr. 2791 und 2792, Toggenburgstrasse 3c und 3b,
8245 Feuerthalen.

Baubewilligungen

leben retten ::: lebDie Feuer  wehr braucht DICH! 
www.feuerwehr-ausseramt.ch



Im Jahr 1996 wurde der Bun-
des-Zmorge ins Leben gerufen
und bisher mit Erfolg jährlich
durchgeführt. Den Beweis seiner
Beliebtheit lieferten die vielen
anwesenden «Bruncher» gleich
selber. Mit grossem Applaus
wurde Werner Künzles Rede
und der perfekte Einsatz der bei-
den Hilarivereine verdankt. 

An den Tischen wurde weiter
diskutiert, Geschichten von frü-
her machten die Runde, und
manch neues Gesicht wurde
entdeckt. Die Teilnehmer ge-

Sonja Rüedi und Jean-Claude Stettler am
Eierrühren.
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Bundes-Zmorge 

Die vierzehnte und letzte Ansprache unseres
Gemeindepräsidenten am Nationalfeiertag
Die Hilarivereine Feuerthalen und Langwiesen luden heuer zum Bundes-Zmorge ein. Sitzgelegenheiten gab
es genug, das Buffet war vielfältig, sogar ein richtiges Engländer-Frühstück mit Speck und Rührei  fehlte
nicht. Zur Feier des Tages floss sogar Champagner. 

deshalb so kurz ausfiel? Ohne
gross auf regionales, nationales
oder gar internationales Ge-
schehen einzugehen, dankte
Werner Künzle den beiden 
Vereinen für ihren spontanen
Einsatz. Menschen zu finden,
welche sich in der und für die
Gemeinde engagieren, werde
immer schwieriger, sinnierte er.
Rückblickend erinnerte sich
unser Gemeindepräsident mit
Wehmut an die früheren Hö-
henfeuer, welche mangels Inte-
resse eingestellt werden muss-
ten. 

nossen den Morgen in der
Dorfgemeinschaft sichtlich,
und hie und da wurde sogar mit
Champagner auf den National-
feiertag angestossen. 

ga. Das wunderschöne Sommer-
wetter lockte die letzte Schlaf-
mütze rechtzeitig aus den Fe-
dern, sodass bereits um 9.15
Uhr die meisten Plätze besetzt
waren.

Auffallend waren die roten T-
Shirts des geschäftigen Teams
mit den Aufdrucken «HVL +
HVF». Die Erklärung dazu von
Beni Hermatschweiler:  «Die
beiden Hilarivereine haben
sich nur zu diesem Anlass zu-
sammengeschlossen, sonst sind
wir harte Konkurrenten». 

Für Nachschub am Buffet
wurde stets gesorgt, auch das
Aufräumen klappte zügig, so-
dass die Gäste immer mal wie-
der vor leeren Tischen sassen
und diese mit neuen Köstlich-
keiten bedecken konnten.

Mit den besten Wünschen für
den Feiertag trat Werner Künz-
le vor die Feiernden.  

Das vierzehnte und das letzte
Mal sei es, dass er als Gemein-
depräsident traditionsgemäss
eine Ansprache halte, meinte
er, denn nächstes Jahr seien
Wahlen. Spätestens ab jetzt
weiss die Gemeinde, dass Wer-
ner Künzle vom Politgeschehen
in der Gemeinde Abstand neh-
men wird.  Ob seine Ansprache

Die Konkurrenten werden (für einen Tag)
ein Team. Fotos: ga.

Nettes Beisammensein und ein gemütlicher Plausch gehören einfach zum 1. August.

Heizungs-
Anlagen

Sanitäre Installationen

Tel. 052 625 42 71
Mühlentalstrasse 12
8200 Schaffhausen 

www.meinekosmetikerin.ch 



Vereine Feuerthaler Anzeiger Nr. 16 / 14. August 2009 5

Den 1. August trägt sich der
Knabenverein Feuerthalen-
Langwiesen neben anderen
Vereinsanlässen jeweils dick in
die Agenda ein. Selbstverständ-
lich ist der Hilari der Höhe-
punkt des Vereinsjahres, nicht
minder aufregend sind jedoch
die Neujahrs-Kegeltrophy, der
Cannstatter Wasen, der Rhein-
plausch, die GV sowie die
Rheinüberquerung «Knaben
meets Schaffhausen» im De-
zember. Aber zurück zum 1. Au-
gust: Diesen erlebten die meis-
ten von der ersten Sekunde an.
Für die Frühaufsteher folgte so-
dann der von den Hilarivereinen
Feuerthalen und Langwiesen
tadellos organisierte 1.-August-
Zmorge. Am Abend trafen sich
die edlen Herren im inoffiziel-
len Sommer-Stammlokal, dem
Strandbad Langwiesen, wo Jürg
Lüchinger mit seinem Team
feinste Spaghetti mit diversen
Saucen und gesundem Salat
auftischte (für 20 Franken – ein
Ausgehtipp für nächstes Jahr!). 

Nach der Stärkung und dem
Tambouren-Umzug der Lang-
wieser Trommlergarde öffnete
der Knabenverein auf dem Ba-
di-Parkplatz seine Tore zur lau-
schigen Sommernachts-Bar. Der
legendäre Knabenwagen durfte
selbstverständlich nicht fehlen,
wie auch das Sicherheit und
Wohlgefühl gewährende Lösch-
fahrzeug der Feuerwehr –
schliesslich weiss man ja nie an

einem 1. August! Eine Pagermel-
dung war es dann auch, die das
Adrenalin einiger Anwesenden
vorübergehend etwas in die Hö-
he schnellen liess. Beim Flurlin-
ger Holzkegel solle etwas nicht
in Ordnung sein, was sich später
aber als Fehlermeldung heraus-
stellte. Der Knabenverein hatte
vorgesorgt: Er hatte sein Mini-
Höhenfeuer in einer sicheren
Metalltonne angelegt und diese
jederzeit im Blick. Das Fest
kannte zirka gegen 1.00 Uhr sei-
nen Höhepunkt, nichtsdesto-
trotz feierten einige Leute den
718. Schweizer Jahrestag ausge-
lassen noch etwas weiter. Die
weiteren Geschehnisse entzie-
hen sich jedoch des Schreibers
Kenntnissen (nicht wegen einer
Erinnerungslücke, sondern früh-
zeitiger Heimkehr). Angesichts
der guten Resonanz wird sich
der Knabenverein auch am
nächsten 1. August etwas einfal-
len lassen – am liebsten wieder
auf dem schönen Plätzchen im
sommerlichen Stammlokal.

Matthias Sallenbach

Knabenverein Feuerthalen-Langwiesen

Zum 718. Jahrestag
Der Knabenverein sorgte am 1. August für
ausgelassene Stimmung im Langwieser Strandbad
und Jürg Lüchinger für das leibliche Wohl.

Knabenwagen in der Badi Langwiesen. Foto: Patrick Fischer

Elternbildung Kanton Zürich

Jedes Kind kann lernen,
Krisen zu meistern
Es sind nicht die Annehmlichkeiten des Lebens, an
denen wir wachsen, vielmehr die Schwierigkeiten, 
mit denen wir uns auseinandersetzen müssen und die
wir bewältigen lernen.

der Elternbildung Nord Anre-
gung und Unterstützung für
diese grosse Herausforderung
im Erziehungsalltag.

Das Programm kann kosten-
los unter Telefon 052 266 90 90
oder per E-Mail eb.nord@ajb.
zh.ch bestellt werden.

Kinder motivieren und fördern
heisst, sie zu respektieren, sie
als eigenständige Persönlich-
keiten wahrzunehmen und sie
so anzusprechen.

Mit seinen zahl- und facetten-
reichen Angeboten bietet das
neue Veranstaltungsprogramm

Die nächsten Termine des  Jugend treffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum Zeit Anlass
Mi., 19. Aug. 19.00 – 21.00 nur für Oberstufen-

Erstklässler!
Wir laden euch ein zu einem feinen Hot Dog! Ab heute könnt
ihr euch auch die neuen Treffausweise gratis anfertigen lassen!
Fr., 28. Aug. 20.00 – 23.00 Mottoparty
Mi., 2. Sept. 19.00 – 21.00 Moskito
Fr., 11. Sept. 20.00 – 23.00 Mottoparty
Mi., 16. Sept. 19.00 – 21.00 Moskito
Fr., 25. Sept. 20.00 – 23.00 Mottoparty
Vom 28. September bis 2. Oktober, Schulentwicklung
Mi., 30. Sept. 19.00 – 21.00 Moskito
Vom 5. bis 16. Oktober geschlossen, Herbstferien
Mi., 21. Okt. 19.00 – 21.00 Moskito
Fr., 30. Okt. 20.00 – 23.00 Mottoparty
Mi., 4. Nov. 19.00 – 21.00 Moskito
Fr., 13. Nov. 20.00 – 23.00 Mottoparty
Mi., 18. Nov. 19.00 – 21.00 Moskito
Fr., 27. Nov. 20.00 – 23.00 Mottoparty
Fr., 4. Dez. 20.00 – 23.00 Mottoparty
Mi., 9. Dez. 19.00 – 21.00 Moskito
Fr., 18. Dez. 20.00 – 23.00 Mottoparty
Vom 21. Dezember bis 1. Januar geschlossen, Weihnachtsferien
Mi., 6. Jan. 19.00 – 21.00 Moskito
Mi., 13. Jan. geschlossen Vorbereitungen Hilari
Fr., 15. Jan. 19:30 – 24.00 Hilari (Voranmeldung)
Mi., 20. Jan. 19.00 – 21.00 Moskito
Fr., 29. Jan. 20.00 – 23.00 Mottoparty
Mi., 3. Feb. 19.00 – 21.00 Moskito
Fr., 12. Feb. 20.00 – 23.00 Mottoparty
Mi., 17. Feb. 19.00 – 21.00 Moskito
Fr., 26. Feb. 20.00 – 23.00 Mottoparty
Vom 1. bis 12. März geschlossen, Sportferien
Mi., 17. März 19.00 – 21.00 Moskito
Fr., 26. März 20.00 – 23.00 Mottoparty
Mi., 31. März 19.00 – 21.00 Moskito
Ort: Jugendtreff, Schulhaus Spilbrett. Infos: Denise Roost, droost@gmx.ch

BEI UNS NIE!

Langeweile?

Gegen Penndemie

Telefon 052 659 42 74
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Die Akustik im Kirchenraum
ist einzigartig.

Mittwoch war Besuchstag im
Stockalperpalast in Brig samt
Picknick im Schlossgarten. Auch
Brillenreparatur und Kauf von
blutstillender Watte konnten in
Brig erledigt werden.

Am Donnerstag stand wieder
ein Ausflug mit dem Bus auf
dem Programm, die Fahrt ins
Val d’Anniviers nach Grimentz.
Dieser Ausflug bleibt uns un-
vergesslich, vor allem das Dorf
Grimentz mit seinen schönen
Walliser Holzhäusern und den
vielen Blumen überall. Der
Spaziergang durchs Dorf samt

Rollstühlen war einmalig. Feh-
len durfte natürlich der Genuss
von Walliser Trockenfleisch und
Käse, sowie einem guten Trop-
fen Wein nicht. Voll von Eindrü-
cken kehrten wir glücklich wie-
der ins Hotel Bella Lui heim.

So verging die Woche allzu
schnell, morgens traumhaftes
Wetter mit Sicht auf die Berg-
ketten rundum, abends ein kur-
zes Gewitter.

Am Abend nach dem «Guet-
nachtgschichtli» wurde geplau-
dert, gelacht oder gespielt. Sei
dies nun ein Jass, ein UNO-
Spiel oder ein Match am

«Tschüttelikasten». Ein Besuch
an der Bar rundete diese schö-
nen Tage ab.

Auch die Heimfahrt durch
die malerischen Dörfer des
Goms und über den Furkapass
mit seinen immer noch vorhan-
denen grossen Schneehaufen
und den daneben blühenden
Alpenblumen bleiben uns in
schöner Erinnerung.

Herzlichen Dank allen, die
dazu beigetragen haben, diese
Ferien zu einem schönen Erleb-
nis zu gestalten.

Für das Team: L. Rüdisühli

Pro-Senectute-Reisli

Senioren machen Ferien
Vom 27. Juni bis zum 4. Juli fanden die von Pro Senectute organisierten Ferien im Hotel Bella Lui in Crans
Montana statt.

Sonnige Stunden in der Walliser Bergwelt. Foto: zvg.

Eine fröhliche Schar von 18
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern aus den Gemeinden
Dachsen, Feuerthalen, Flurlin-
gen, Langwiesen und Wilchin-
gen bestieg  den Bus, um die
Fahrt ins Wallis unter die Räder
zu nehmen. Bewölkt und regne-
risch war der Morgen, und beim
Mittagshalt auf der Grimsel bei
sechs Grad war ausser Nebel
nichts zu sehen.

Unser Ziel, das Wallis, zeigte
sich dann aber von der schöns-
ten Seite. Traumhafte Bergwelt
von den Zimmern und der
Dachterrasse aus vermittelte
eine tolle Ferienstimmung. 

Der sonnige Montag machte
uns Mut, auf die Alp «Pluma-
chit» zu fahren, um wunder-
schöne Bergwiesen zu sehen.
Ein schnell einsetzendes Ge-
witter brachte uns nicht aus der
Fassung.

Am Dienstag genossen wir
eine wunderbare Fahrt ins Löt-
schental, auf die Fafleralp, wo
auch allerlei Bergblumen be-
wundert werden konnten. Auch
hier beendete ein schnell auf-
ziehendes Gewitter unseren
Aufenthalt. Als Krönung dieses
Tages führte uns der Chauffeur
in die Felsenkirche St. Michael
in Raron, auch bekannt durch
den Dichter Rainer Maria Ril-
ke. Die Kirche hat 500 Sitzplät-
ze und ist ganz in den Fels ge-
baut. 6000 Kubikmeter Fels
mussten ausgebrochen werden.

Zü r che r s t r a s s e  69 • Te l e f on  052  659  20  20

Das  k l e i ne  Geschä f t

m i t  dem g rossen  Ser v i ce

Zu vermieten an Senioren im Kranken- und 
Altersheim «Kohlfirst» Feuerthalen

1-Zimmer-Wohnungen für Dauermiete sowie Ferien
mit WC im Altersheim Ost
1- und 2-Zimmerwohnung für Dauermiete mit WC
und Dusche im Altersheim West

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 052 647 11 11.

          Kranken-
und Altersheim
      Kohlfirst
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Schule Feuerthalen

Start mit Elternräten in der Schule
Nach umfangreichen Vorarbeiten ist es nun so weit: Mit Beginn des neuen Schuljahrs wird die
Elternmitwirkung in Form von Elternräten auf allen Schulstufen eingeführt. 

Schulpflege und Lehrerschaft
sind seit längerem daran, die
Vorgaben des neuen Volks-
schulgesetzes umzusetzen. Im
kommenden Schuljahr folgt mit
der Einführung der Elternmit-
wirkung, welche die Zusam-
menarbeit zwischen Schule und
Eltern neu definiert, ein weite-
rer wichtiger Schritt. Elternräte
werden künftig als fester Be-
standteil unserer Schule dazu-
gehören.

Was bringen Elternräte?
Die Mitarbeit im Elternrat

erleichtert den Zugang zur
Schule. Eltern, die am Schulge-
schehen interessiert sind, kön-
nen sich aktiv engagieren. Sie
tragen dazu bei, dass der Infor-
mations- und Gedankenaus-
tausch unter den Eltern und
zwischen Schule und Eltern-
haus intensiviert und gefördert
werden. So entstehen verbindli-
che und tragfähige Kontakte
zwischen Eltern, Lehrerschaft
und Behörde. Der Austausch
gewährleistet, dass Eltern gut
über schulische Angelegenhei-
ten informiert sind. Gemeinsa-
me Aktivitäten schaffen gegen-
seitig Verständnis, Respekt und
Vertrauen.

Im Elternrat geht es nicht um
die individuellen Belange des
einzelnen Kindes. Diese wer-
den wie bis anhin direkt mit der
Lehrperson oder – im Konflikt-
fall – mit der Schulleitung be-
sprochen. Vielmehr können El-
tern ihre Anliegen und Ideen in
Bezug auf die ganze Klasse
oder die ganze Schulstufe im
Elternrat einbringen, diskutie-
ren und entsprechende Projek-
te entwickeln. 

Mögliche Aktivitäten
Welche Aktivitäten im El-

ternrat aufgegriffen werden,
hängt von den Interessen und
Anliegen der Eltern ab. Ein
Blick in andere Gemeinden, in
denen Elternräte bereits seit
längerer Zeit arbeiten, zeigt ein
breites Spektrum an möglichen
Themen:

• Schulweg (Sicherheit auf
dem Schulweg, Verkehrser-
ziehung)

• Erziehung (Veranstaltung von
Vorträgen, Workshops)

• Kulturelle Integration (Ein-
gliederung fremdsprachiger
Schülerinnen und Schüler;
Einbezug fremdsprachiger El-
tern)

• Friedensförderung (Umgang
mit Konflikten rund um Schu-
le und Elternhaus)

• Gesundheit (Projekte bei-
spielsweise zu Bewegung,
Sucht, Ernährung)

• Klassenprojekte in Zusam-
menarbeit mit der Klassen-
lehrperson
Für Aktivitäten der Elternrä-

te ist ein fester Betrag budge-
tiert, über den sie frei verfügen
können. Räumlichkeiten für
die Sitzungen und Veranstal-
tungen stellt die Schule kosten-
los zur Verfügung.

Elternräte auf allen Stufen
Die Elternräte werden stu-

fenmässig organisiert, das
heisst, pro Schulstufe (Kinder-
garten, Unterstufe, Mittelstufe,
Sekundarstufe) wird es einen
Stufenelternrat geben. Im ers-
ten Quartal des neuen Schul-
jahrs werden an den Eltern-
abenden aus jeder Klasse zwei
Elterndelegierte in den jeweili-
gen Stufenelternrat gewählt.
Eine Lehrperson wird ebenfalls
vertreten sein, um die direkte
Zusammenarbeit zu gewähr-
leisten. Die Mitgliedschaft im
Stufenelternrat dauert ein Jahr,
eine Wiederwahl ist möglich.
Einmal jährlich treffen sich die
Mitglieder aller Stufenelternrä-
te zur Delegiertenversamm-
lung. 

Der Vorstand, der sich zu-
sammensetzt aus je einem De-
legierten der Stufenelternräte,
Schulleitung und Schulpflege,
koordiniert die laufenden Pro-
jekte und ist für die Öffentlich-
keitsarbeit zuständig.

Die Elternräte sind an ein
Reglement gebunden, in wel-
chem die Rechte und Pflichten

der Delegierten und des Vor-
stands festgelegt sind. Das Re-
glement ist auf der Homepage
der Schule unter www.schule-
feuerthalen.ch (Rubrik 4you)
einsehbar. 

Gemeinsam gestalten
Elternmitwirkung an unserer

Schule ist für alle neu, und es
wird sicher Zeit brauchen, da-

mit das gegenseitige Vertrauen
wachsen kann. Es ist aber auch
eine grosse Chance, um die Zu-
sammenarbeit zwischen Schule
und Elternhaus gemeinsam neu
zu gestalten. In diesem Sinne
hoffen wir auf viele interessier-
te Eltern, die sich mit uns zu-
sammen auf den Weg machen.

Ihre Schulpflege

 

Vorstand Elternrat Feuerthalen 
 

 

 

Delegiertenversammlung  
 

Präsident

1 Schulleitung 1 Schulpflege 

 
 
 
 
  
 
   
 
 
 
   
   
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
alle Klassen  

des 

Kindergartens 
 

 
alle Klassen 

der 

Unterstufe 
 

 
alle Klassen 

der 

Mittelstufe 
 

 
alle Klassen 

der 

Sekundarstufe 
 

ER  
Kindergarten 

alle Elterndelegierte 

+ 1 Lehrperson 

 dieser Schulstufe 

ER 
Unterstufe 

alle Elterndelegierte 

+ 1 Lehrperson 

 dieser Schulstufe 

ER  
Mittelstufe 

alle Elterndelegierte  

+ 1 Lehrperson 

dieser Schulstufe 

ER 
Sekundarstufe 
alle Elterndelegierte  

+ 1 Lehrperson 

dieser Schulstufe 

je 2 
Elterndelegierte 

pro Klasse 

je 2 
Elterndelegierte 

pro Klasse

je 2 
Elterndelegierte 

pro Klasse 

je 2 
Elterndelegierte 

pro Klasse 

Vorsitzender des 
ER Kindergarten 

Vorsitzender des 
ER Unterstufe 

Vorsitzender des ER 
Mittelstufe 

Vorsitzender des 
ER Sekundarstufe 

Organisation der Elternräte. Grafik: zvg.

Mediterrane Küche ist unsere Spezialität
Fam. Corpora Langwiesen, Tel. 052 654 07 09

www.ristorante-dolce-vita.ch

Damen- und Herrencoiffeur

Corina Popp 077 463 78 46
Zürcherstr. 8 8245 Feuerthalen

Familie sucht
in Feuerthalen
Haus mit mindestens
6 Zimmern zum Kaufen.

Haben Sie eins,
oder wissen Sie eins?

Melden Sie sich bitte unter
Telefon 052 654 03 70.

Vielen Dank!

www.meinekosmetikerin.ch 
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Gemeinnütziger Ortsverein Feuerthalen

Seit 130 Jahren im Dienst der Mitmenschen
«Der Gemeinnützige Ortsverein Feuerthalen wurde am 20. November 1879 gegründet mit der Feststellung,
dass das Gemeinwesen in den vergangenen Jahren nützliche und notwendige Schritte vorwärts getan habe,
namentlich auf dem Gebiet der Schule, der Versorgung der Gemeinde mit Licht und Wasser, nicht aber im
gleichen Masse auf dem Gebiet der Gemeinnützigkeit im engeren Sinn...»

aus dem Jahresbericht des Gemeinnützigen Ortsvereins von 1911

Seit 130 Jahren ist der Gemein-
nützige Ortsverein Feuerthalen
ohne Unterbruch in unserer
Gemeinde aktiv.

Die Probleme und Nöte, wie
auch die Aufgaben und Unter-
stützung haben sich im Laufe
der Jahre verändert.  Immer
wieder fanden sich Leute, die
sich für das Wohlergehen  der

Mitmenschen in unserer Ge-
meinde einsetzten. 

Trotz ausgebautem Sozialwe-
sen gibt es in unserer Gemein-
de auch heute Menschen, die
auf Unterstützung angewiesen
sind.

Bis 1972 wurde an den Haus-
türen gesammelt. Seither, wie
auch heute, wenden wir uns

schriftlich an Sie.  Sie werden in
den nächsten Tagen einen Brief
mit Einzahlungsschein von uns
erhalten mit der Bitte um eine
Spende.

Der Vorstand versichert Ih-
nen, dass die Spenden mit gros-
ser Sorgfalt und unter Wahrung
des Datenschutzes eingesetzt
werden.

Die Tätigkeit des Gemein-
nützigen Ortsvereins Feuertha-
len ist nur Dank Ihrer Solidari-
tät und Grosszügigkeit mög-
lich.

Vielen dank für Ihre Unter-
stützung!

Gemeinnütziger Ortsverein Feuerthalen
Ursula Sauter, Langwiesen

us. Am Kirchweg 134 in Langwiesen feiert Ida Hänggi am 23. August
ihren 85. Geburtstag. Aufgewachsen ist die Jubilarin in Thundorf
im Kanton Thurgau zusammen mit drei Geschwistern in einer
Bauernfamilie. Durch die Kriegswirren und den frühen Tod ihres

Vaters musste Ida Hänggi schon in jungen Jahren Verantwortung
übernehmen. Nach ihrer Heirat wurde sie Mutter von zwei Söh-
nen. Ida Hänggi arbeitete viele Jahre im Verkauf, eine Zeitlang
auch im Aussendienst als Vorführerin von Strickmaschinen. Nach
dem Tod ihres Mannes durfte sie noch einige Jahre eine schöne
Partnerschaft geniessen. Frau Hänggi bewirtschaftete bis vor we-
nigen Jahren ihren grossen Garten. Leider hat ihre Sehkraft in den
letzten Jahren stark abgenommen, und so ist sie immer mehr auf
die Hilfe von Nachbarn, Spitex und Mahlzeitendienst angewiesen.
«Es ist nicht einfach, plötzlich auf fremde Hilfe angewiesen zu
sein», erzählt sie. Trotzdem ist sie dankbar dafür, denn dank dieser
Hilfe kann sie immer noch gut zu Hause leben. In ihrer Freizeit
sorgen heute vor allem Hörbücher für Unterhaltung.

Wie sie ihren Geburtstag feiern wird, weiss Ida Hänggi noch
nicht. Sie lässt sich gerne überraschen. Am wichtigsten ist ihr so-
wieso die Gesundheit.

Liebe Frau Hänggi, die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers
gratuliert Ihnen herzlich zum Geburtstag und wünscht Ihnen ein
schönes Fest und gute Gesundheit.

85 Jahre Ida Hänggi

Was gibt es Wichtigeres als die Gesundheit?

Fo
to:

 us
.

Aqua Fit     Aqua Sport
im Hallenbad Stumpenboden Feuerthalen

Neue Kursdaten 2009/2010:
Im Internet unter www.aquafit-power.ch 
oder unter Tel.-Nr. 052 659 29 63

Neu: 
Wir beginnen mit unseren Kursen bereits am 7. September 2009.

Das gelenkschonende Ganzköpertraining fördert Fitness und 
Wohlbefinden.

Ihr Aqua-Fit-Team, Monika Hehli

Markus Brunner Cheminée + Plattenbeläge GmbH

Plattenbeläge, Natursteinbeläge
Cheminée, Ofenbau
Speckstein- und Cheminéeöfen, Holzherde
Kaminsanierungen, Stahlrohrkamine
Schleifen von Natur- und Kunststeinböden,
-treppen und -tischen

Lindenbuckstrasse 7, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 20 72, Natel 079 430 37 55, Fax 052 659 68 00



Lokales Feuerthaler Anzeiger Nr. 16 / 14. August 2009 9

us. Die Cleven-Becker-Stiftung
engagiert sich seit Jahren für
die Gesundheits- und Bewe-
gungsförderung junger Men-
schen. Der Event «Sport &
Stars 4 Kids» vom 18. Juli war
ein aktiver Beitrag dazu, Kin-
der für Sport und Bewegung zu
begeistern. Und was liegt nä-
her, als die Jungs und Mädchen
mit aktuellen und ehemaligen
Sportstars für einmal von Com-
puter und Fernseher wegzulo-
cken?

500 Kinder wurden durch das
Los bestimmt, um an diesem
einmaligen Anlass in der Sport-
anlage Fluntern in Zürich teil-
zunehmen. Direkt ausgelost
wurde Manuel Kerth zwar
nicht, das Ticket bekam er von

einem Coiffeurkunden seiner
Mutter geschenkt. Umso mehr
freute er sich auf den Tag, an
dem er von Köbi Kuhn, Boris
Becker, Tanja Frieden, Simon
Schoch, Paul Laciga und vielen
anderen Sportgrössen Tipps er-
fahren und Tricks lernen konn-
te. Der sportliche Feuerthaler
Schüler liess sich die Freude
auch nicht vom nasskalten Wet-
ter verderben. Wenn man mit
Boris Becker Tennis  und mit
Köbi Kuhn Fussball spielt, dann
merkt man schliesslich nichts
vom Regen. Ein Händedruck
und ein wertvolles Autogramm
der Sportstars  rundeten diesen
wunderbaren und hoch interes-
santen Tag für Manuel schliess-
lich ab.

Nach dem Fussballtraining… Fotos: zvg.

…Tipps und ein Autogramm von Köbi Kuhn.

Sport & Stars 4 Kids

Handshake mit Köbi, Boris und Co.
Einmal die ganz Grossen des Sports erleben, ihnen so nah sein wie sonst nie. Der achtjährige Manuel Kerth
aus Feuerthalen erlebte einen Tag, den er nicht so schnell vergessen wird.

BEZIRKSKIRCHENPFLEGE ANDELFINGEN und 
K IRCHENPFLEGEN FEUERTHALEN UND LAUFEN

E I N L A D U N G
ORIENTIERUNGSVERSAMMLUNG

NEUE KIRCHENORDNUNG

Worum geht es?
Am 27. September 2009 entscheiden die stimmberechtigten Mitglieder der
evangelisch-reformierten Landeskirche über eine neue Kirchenordnung.
Worum geht es? Was ist das, eine Kirchenordnung? Warum eine neue 
Kirchenordnung? Was will die neue Kirchenordnung? Wo setzt die neue 
Kirchenordnung besondere Akzente?

Über diese Fragen gilt es am 27. September zu entscheiden. Die Synodalen
des Bezirkes Andelfingen, die aktiv an der Beratung dieser Vorlage mitge-
wirkt haben, wollen Sie über die neue Kirchenordnung orientieren und 
Ihnen so ermöglichen, sich selbst eine Meinung über diese, für die Kirche
sehr wichtige Vorlage zu bilden. 

Wo findet diese Orientierung statt?
Donnerstag, 3. September 2009, 20.00 Uhr, Zentrum Spilbrett Feuer-
thalen

Wer ist eingeladen?
Alle Mitglieder der evang.-ref. Kirchen im Bezirk Andelfingen, speziell die
Angehörigen der evang.-ref. Kirchgemeinden Feuerthalen und Laufen. Un-
ter Leitung der Kirchenpflegen stellen vier Synodale die Vorlage in Kurzre-
feraten vor und beantworten Ihre Fragen. 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Bezirkskirchenpflege Andelfingen und die
Kirchenpflegen Feuerthalen und Laufen

www.feuerthalen.ch
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Römisch-katholische Kirche
SO 16. August Maria Himmelfahrt

9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen
mit Kräuterweihe 

18.00 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen 
mit Kräuterweihe

MI 19. August 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen
FR 21. August 9.00 Uhr Heilige Messe
SO 23. August 9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang

in Feuerthalen 
Anschliessend Apéro

18.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang 
in Uhwiesen
Anschliessend Apéro

MI 27. August 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen
FR 28. August 10.00 Uhr Gottesdienst

im Kranken- und Altersheim Kohlfirst
Mitteilung
Am 20. August, 19.30 Uhr findet im Pfarreizentrum St. Leonhard eine
Diskussion statt mit Dr. Josef Annen zum Thema «Seelsorgeraum».
Sie sind herzlich eingeladen.

Terminkalender August 2009
Wochentag Datum Anlass Ort Veranstalter
Samstag 15. August FC Feuerthalen 2 – FC Ellikon Marthalen 2 Paradies Fussballclub Feuerthalen
Montag 17. August Generalversammlung FC Feuerthalen Aula Schulhaus Stumpenboden Fussballclub Feuerthalen
Mittwoch 19. August SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Donnerstag 20. August Mütter- und Väterberatung Kirchenzentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen
Freitag 21. August Bezirksübung Samariter Samariterverein Feuerthalen-Langwiesen
Samstag 22. August Kantonaltage Pfadi (bis 23. August) Pfadi Feuerthalen
Samstag 22. August Letzte obligatorische Bundesübung 300 m Schiessplatz Chüels Tal Schützenverein Flurlingen
Samstag 22. August FC Feuerthalen 1 – FC Schleitheim 1 Sportanlagen Schwarzbrünneli Fussballclub Feuerthalen
Mittwoch 26. August SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Freitag 28. August Jungbürgerfeier Gemeinderat Feuerthalen
Freitag 28. August FC Feuerthalen – FC Stammheim Sportanlagen Schwarzbrünneli Fussballclub Feuerthalen

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Franco Fregona Bildhauer

Natursteine
Grabdenkmäler
Steinmetzarbeiten

Rottmühle 3
8253 Diessenhofen
Telefon 052 657 35 80
Fax 052 657 39 67

Wärmetechnische Anlagen
Heizungen / Ölfeuerungen
Reparatur- und Störungsservice
Unverbindliche Gratis-Offerten

www.pfeiffer-heizungen.ch
pfeiffer.heizungen@bluewin.ch 

Korallenstieg 16
8200 Schaffhausen

Magazin: Steigstrasse 6
8245 Feuerthalen Te
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Wichtige Telefonnummern
• Ambulanz 144 • Polizeinotruf 117
• Feuerwehr 118 • Giftnotfall 145
• Bienen- und 052 654 08 60 • SPITEX 052 659 28 02 

Wespennester 052 624 20 04

Ihr Zweiradspezialist 
seit über 20 Jahren

Adlergasse 5a, Feuerthalen
Telefon 052 659 35 74 

Bike+Sco
oter

Bike+Sco
oter

Reformierte Kirche
SO 16. August 11.00 Uhr Gottesdienst gemeinsam mit der 

Kirchgemeinde Laufen in der Kirche Laufen.
Einsetzungsgottesdienst von Pfarrer 
Michael Schaar
Anschliessend Apéro

DI 18. August 14.00 Uhr Arbeitskreis der Frauen im Zentrum Spilbrett
An- und Abmeldung für den Mittagstisch für 
Seniorinnen und Senioren bis eine Woche
vorher bei:
Margrit Brunner Tel. 052 659 37 11
Susanne Marty Tel. 052 659 35 97
Vroni Wabel Tel. 052 659 25 20
Anna Mengia Wiesmann Tel. 052 659 21 91

SO 23. August 9.30 Uhr Flurgottesdienst
Gottesdienst gemeinsam mit der
Kirchgemeinde Laufen, in der Kirche Laufen.
Pfarrerin Regula Reichert
Anschliessend Apéro 

Alle Briefkästen in
Feuerthalen und

Langwiesen erreichen?
Mit einer Beilage im 
Feuerthaler Anzeiger.

www.feuerthaleranzeiger.ch


